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Beſtellungen
mf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtauſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Das Attentat in Sofſia
Die Erregung die ſich auf die erſte Nachricht von dem

Attentat in Sofia der politiſchen Welt bemächtigt hat wäre
nicht begreiflich wenn der Schauplatz des Mordanſchlages nicht
ben Bulgarien r wäre jener Wetterwinkel von dem
ie den europäiſchen Frieden bedrohenden Stürme am eheſten

ausgehen könnten Noch liegt über den Einzelheiten der
blutigen That deren Opfer der fünfundreißigjährige Finanz
miniſter Beltſcheff wurde ein ſchwer zu durchdringendes Dunkel
Man weiß bis jetzt nicht ob die Mörder es auf Beltſcheff
oder auf Stambuloff oder auf beide Miniſter abgeſehen hatten
ob der Anſchlag einen perſönlichen Racheakt oder einen von

langer Hand geplanten politiſchen Vorſtoß darſtellt Aber
während die bulgariſche Regierung ſich befliſſen zeigt das

Verbrechen jeder politiſchen Bedeutung zu entkleiden ſcheint die
öffentliche Meinung gerade in den zunächſt betheiligten Ländern
dieſer Auffaſſung ſich nicht zuwenden zu wollen Hier kommenin erſter Reide Oeſterreich und Rußland in Frage Die
Wiener N Fr Pr iſt überzeugt daß Stambuloff ermordet
werden ſollte um durch den Tod dieſes bedeutenden und that
kräftigen Mannes neue Unruhen und vielleicht den Umſturz

der beſtehenden Ordnung herbeizuführen Und die Nowoje
Wremja erblickt in dem Attentat ein neues Zeichen für die
Unhaltbarkeit der bulgariſchen Zuſtände und glaubt den
Moment nahe wo die am Berliner Vertrag betheiligten
Regierungen den Vorgängen in dieſem Lande nicht mehr gleich H
giltig werden zuſchauen dürfen Man muß von dieſen
Symptomen einer wieder erwachenden Nervoſität Kenntniß
nehmen aber man braucht ſich von ihr nicht anſtecken zu
laſſen

Für die der bulgariſchen Landesſitten Unkundigen bilden die
weiter unten wiedergegebenen Mittheilungen über den Verlauf

Gendarm der den ihm auf Stichweite nahe gekömmenen
Mörder entwiſchen läßt iſt offenbar eine ſpezifiſche Erſcheinung
dieſer auch in Bezug auf ihre Beamtenſchaft intereſſanten
Länder Aber äüch angeſichts dieſer tragikomiſchen Räthſel
drängt ſich der Betrachtung der Glaube an ein politiſches
Attentat auf dem Beltſcheff nur irrthümlich zum Opfer fiel
Der junge Finanzminiſter war politiſch bisher nicht hervor
getreten und wenn ihn perſönliche Rache erreichen wollte
wenn dieſe Rache wirklich über vier Mordgeſellen verfügte
dann wäre wohl ein günſtigerer Moment zu finden geweſen
Man hätte Beltſcheff allein aufgelauert anſtatt ihn an der
Seite Stambuloffs zu treffen Stambuloff iſt der Reprä
ſentant der Ordnung der eigentliche Regent Bulgariens er
hat im Fall Panitza eine bis an die Grauſamkeit grenzende
Strenge gezeigt und die ruſſophile Partei des Fürſtenthums

Bekämpfer Unter dieſen Umſtänden liegt die Vermuthung nahe

Briträge zur praktiſchen Geſundheitspſlege

Von Profeſſor Dr Erich Harnack
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Die alkoholiſchen Getränke Fortſ
Die dritte Gattung von alkoholiſchen Getränken bilden die

Sie unterſcheiden ſich vom Bier und Wein dadurch daß zum
weck ihrer Bereitung der durch Gährung irgend eines ſtärk
ehl oder zuckerreichen Pflanzenproduktes gewonnene Alkohol
bdeſtillirt d h durch Deſtillation von der übrigen Maſſe
ekrennt wird Unter Deſtillation verſteht man die Erhitzung
er Flüſſigkeit in abgeſchloſſenem Raume bis zum Sieden

h bis zur Verwandlung in unſichtbaren Dampf und Auf
angen der Dämpfe in gekühlter Vorlage wo die Wieder
erdichtung des Dampfes zur Flüſſigkeit ſtattfindet Die
reunung des Alkohols vom Waſſer iſt auf dieſem Wege
öglich weil der Siedepunkt des Alkohols tiefer liegt man

en letzteren daher bereits bei geringerer Wärme in Dampf
erwandeln kann Ganz waſſerfrei oder wie man es nennt
bſolut rei erhält man allerdings den Alkohol auf
ieſe Weiſe nicht weil ſtets ein Quantum von Waſſerdämpfen
ei der Deſtillation mit übergeht doch kann man durch wieder
oltes Brennen Deſtilliren den Alkohol ſchließlich höchſt
onzentrirt gewinnen Um ihn faſt abſolut 99 r ue muß man ihn noch mit waſſerentziehenden W teln

ehandeln
Während alſo beim Weine dem natürlichſten unter allen

lkoholiſchen Getränken der durch die e e
lkohol in der urſprünglichen Flüſſigkeit verbleſbt deren
lärung und Vervollkommnung durch die Einwirkung ver Zeit
nter mancher menſchlicher Nachhilfe zuſtande kommt bedarf

zur Herſtellung des Branntweines noch der Macht des
uers um den gebildeten Alkohol von der übrige Flüſſigkeit
u trennen und faſt gewinnt es den Anſchein als ob ſich der
influß des Feners in dem Charakter des gebrannten Ge

ränkes des Feuerwaſſers, noch geltend mache Die zum

des Attentats eine lange Kette von Unverſtändlichkeiten Der

ſieht in ihm ihren gefährlichſten Gegner und unerbittlichſten ſch
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ihrer offiziöſen Beſchwichtigungsverſuche ſcheint auch die
bulgariſche Regierung dieſem Glauben ſich zuzuneigen denn es
verlautet daß verſchiedene Mitglieder der Ruſſenpartei ver

ftet ſind und daß insbeſondere Karaweloff der an allen
lgariſchen Unruhen betheiligte alte Berufsverſchwörer ſofort

dingfeſt gemacht worden iſt Mit Karaweloff ſoll auch der
vielgenannte Kapitän Bendereff als er auf ſeiner Rückkehr
aus Rußland Gyurgyewo berührte eine Zuſammenkunft ge
habt haben Jn Karaweloff s Hauſe ſoll einer der Mörder
verſchwunden ſein vor dieſem Hauſe hat thatſächlich das
Attentat ſtattgefunden Und da das Gerücht ſchon geſchäftig
verbreitet Bendereff habe 100,000 Rubel bei ſich gehabt ſo
iſt es nicht eben verwunderkich wenn die weitverbreitete
Meinung an Wahrſcheinlichkeit gewinnt daß man es mit einer
neuen ruſſiſchen Zettelung zu thun hat deren Fäden von
Bendereff und Karaweloff geleitet wurden und deren Opfer
Stambuloff ſein ſollte der Königsmacher des Koburgers der
verhaßte Feind der Ruſſenpartei im Lande

Man braucht dabei nicht gleich die ruſſiſche Regierung der
Mitſchuld an dem Attentat zu zeihen Gott iſt groß und der
Zar iſt weit ſagt ein ruſſiſches Sprichwort und der Rubel
könnte recht wohl auf neue Orientreiſen gegangen ſein ohne
daß VäterchenZar etwas davon wußte Es giebt in Rußland
eine ſtarke Kriegspartei die aus der Anſtiftung von Wirren
in den Balkanländern ein Geſchäft macht und entſchloſſen und
bereit iſt in dieſes weitausblickende Geſchäft große Geld
ſummen zu ſtecken Dieſe einflußreichen durch die Friedens
liebe des Zaren aber offiziell gebändigten Leute könnten recht
wohl ihre Hand im Spiele haben bei einem Plan der den
populärſten und bedeutendſten Staatsmann Bulgariens aus
dem Wege räumen ſollte Andererſeits haben auch die Nihi
liſten ein Jntereſſe an neuen Orientunruhen die das Zaren
reich erſchüttern und den Boden für neue terroriſtiſche Ver
ſuche bereiten könnten Eben wird eine Flugſchrift angekündigt
in welcher der entlaſſene Sekretär des bekannten Wühlers

itrowo über die Thätigkeit ruſſiſcher Nihiliſten in Bulgarien
intereſſante Aufſchlüfſe geben will Es ſcheint daß die Ver
ſetzung des Geſandten Hitrowo mit der Protektion zuſammen
hängt die dieſer echte und rechte Balkandiplomat dieſer neue

Vater der Lüge der nihiliſtiſchen Umſturzpropaganda in
Bulgarien zutheil werden ließ Wenn man nun ferner noch
erwägt daß eine energiſche Minderheit der bulgariſchen Be
völkerung die Rückkehr zur ruſſiſchen Oberheit mit allen ver
fügbaren Mitteln betreibt ſo verſteht es ſich leicht daß man
von ruſſiſchen Zettelungen ſprechen kann ohne die ruſſiſche
Regierung direkt zu beſchuldigen Es iſt anzunehmen daß
man ven Petersburg aus den bulgariſchen Umſturzbeſtrebungen
freundliche mitunter auch wohl klingende Theilnahme ſchenkt
ohne direkt zur Gewaltthat aufzureizen oder gar bezahlte
Mörder zu dingen

Der Zeitpunkt für den Wiederbeginn der Aktion iſt von
den Ruſſophilen ſchlau gewählt Am 6 April erliſcht das
Mandat das die Konferenz von Konſtantinopel dem Fürſten
Alexander von Bulgarien als Statthalter von Oſtrumelien
ertheilte und das ſtillſchweigend auf den Fürſten Ferdinand
überging Die Köln Ztg die beſtändig Mißtrauen gegen
Rußland zu ſchüren verſücht erinnert daran daß von fran
zöſiſchen und ruſſiſchen Blättern für dieſen kritiſchen 6 April

on längſt eine Wetterwolke von diplomatiſchen Noten und

daß die mörderiſche Kugel für Stambuloff beſtimmt war Trotz

ſogenannten gebrannten Wäſfer oder Branntweine S

Proteſten prophezeit worden iſt Wenn man die geheimniß
vollen Andeutungen der Nowoje Wremja lieſt erſcheint die

r

Verdünnung des Alkohols mit Waſſer bereitet ſind aber doch
faſt durchgehends erheblich ſtärker d h alkoholreicher wie die
Weine Außerdem enthalten ſie theils Verunreinigungen des
Alkohols die bei der Deſtillation mit übergegangen und die
verſchieden ſind je nach dem Jngredienz aus welchem der
Alkohol gewonnen wurde theils aber Stoffe die dem Alkohol
künſtlich beigemiſcht werden zur Verbeſſerung des Geſchmackes

o werden z B durch Zuſatz von Zucker ätheriſchen Oelen
e uſw zum Alkohol die verſchiedenen Liköre

und Schnäpſe gewonnen
Der Branntwein iſt ein verhältnißmäßig modernes Produkt

den Alten war die Kunſt des Deſtillirens und der Brannt
wein unbekannt Das Verdienſt jene Kunſt erfunden zu
haben gebührt den Arabern daher noch jetzt der an arabiſche
Abſtammung erinnernde Name Alkohol und zwar fällt die
Erfindung etwa in das 12 Jahrhundert nach Chr Geb Von
den Arabern aus deren Kultur bekanntlich zur damaligen
Zeit auch in Südeuropa die herrſchende war verbreitete ſich
die Kenntniß der Fabrikation und der Genuß des Brannt
weines allmälig in den europäiſchen Ländern und durch die
Europäer in ven fremden Erdtheilen Jn Rußland wurde
ſchon am Anfang des 16 Jahrhunderts ganz allgemein Branunt
wein getrunken Anfänglich verſtand man den Alkohol nur
aus Weinen zu deſtilliren was jetzt nur noch bei den feinſten
CognacSorten der Fall iſt erſt im 17 Jahrhundert begann
die Sie aus Früchten Beeren und Cerealien Jn

chland ſoll namentlich der 30 jährige Krieg zur all
gemeinen Einbürgerung des Branntweins beigetragen haben
Verbote des Branntweintrinkens von ſeiten der Regierungen
oder hohe ſelbſt den Werth des Produktes überſteigende

Steuerauflagen re bis auf den heutigen Tag ſo et
wie nichts ehr haben iu einzelnen Ländern die Be
ſtrebungen der Abſtinenzler geleiſtet Es bleibt ja auch immer
hin ein Widerſpruch einen unmäßigen Branntweinkonſum be
kämpfen und gleichzeitig die Steuer auf ven getrunkenen
Branntwein zu einer ergiebigen Einnahmequelle für den Staat
over gar die Branntweinfabrikation zu einem Staatsmonopole
machen zu wollen
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rden die Spaltzeile oder deren Raummit 29 v in aus Halle mit

15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

9 Reklamen die Zeile 60 Pfg
cheint täglich mit Ausnahme dervan nach ren Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artlkel iſt
nicht geſtattet

Erfüllung dieſer Weiſſagungen nicht ganz unwahrſcheinlich
Außerhalb der ruſſiſchen Grenzen wird man freilich nicht ver
ſtehen können wie man aus dieſem Attentat eine Folgerung
auf die Unhaltbarkeit der bulgariſchen Zuſtände ziehen kann
Auch in Rußland ſind wenn unſer Gedächtniß nicht trügt
ſchon ab und zu Attentate verübt worden aber noch nie
die Nowoje Wremja deswegen die ruſſiſchen Zuſtände
unhaltbar erklärt

Bis zum Eintreffen näherer Nachrichten wird man in
Deutſchland gut thun die Vorgänge in Sofia mit einigeGelaſſenheit aufzunehmen Die deutſche und die t
Regierung werden ſich dem Proteſte gen die Fortdauer
oſtrumeliſchen Statthalterſchaft aller Vorausſicht nach nicht
anſchließen und Rußland wird nur eine erfolgloſe Demonſtration

es ſo ausſehe als ſei etwas geſchehen Stambuloff iſt am
Leben geblieben und wenn nicht wider alles Erwarten ein ge
waltſamer Eingriff von außen erfolgt wird er auch der jetzigen
Schwierigkeiten Herr werden wie er aller früheren Revolutionen
und Revolutiönchen Herr geworden iſt Die überwiegende
Mehrheit der bulgariſchen Bevölkerung iſt zufrieden endlich
eine feſte thatkräftige und reformatoriſchen Werken zugeneigke
Regierung und geſunde Finanzen zu haben Kein Anzeichen
dentet ernſtlich darauf hin daß Rußland den Augenblick für
ein gewaltthätiges Eingreifen gekommen wähnt das deutſch
öſterreichiſche Friedensbündniß ſcheint gerade jetzt durch den

zu ſollen die Zahl der Friedensfreunde wächſt mit jedem Tage
in Europa Und was den Fürſten Ferdinand von Bulgarien
anbetrifft ſo iſt er ſo häufig ſchon todtgeſagt worden daß man
geneigt iſt ſeiner Regierung noch eine lange und fröhliche
Lebensdaner zu prophezeien mit oder ohne die offizielle An
erkennung des grollenden weißen Zaren
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Den zahlreichen Depeſchen die uns über das Attentat im

Laufe der Oſtertage noch zugegangen ſind entnehmen wir noch
die nachſtehenden Einzelheiten
Die Polit Korreſp erhält vom Sonnabend aus Sofia nach
ſtehende von Stambuloff ſelbſt herrührende Mittheilung
Nach der Sitzung des Miniſterrathes kehrten Stambuloff und
Beltſcheff in das in nächſter Nähe des Stadtparks gelegene
Café Panachoff ein welches ſie um 7 Uhr wieder verließen
Beide ſchlügen den Weg längs der Umzäunnng des Stadtparks
ein Als die beiden Miniſter in der Nähe des letzteren an den
um dieſe Zeit gewöhnlich nicht unbelebten Punkt gegenüber der
Wohnung Karaweloffs gelangten ertönte plötzlich der Ruf
Halt dem die Miniſter unwillkürlich Folge leiſteten Gleich

darauf fielen zwei Schüſſe die zwei Männer gikirig ab
feuerten ohne jedoch zu treffen Beltſcheff wollte den Weg durch
den Park nehmen als zwei weitere von zwei anderen
Männern herrührende Schüſſe folgten welche diesmal ihr Ziel
nicht verfehlten Darauf ergriffen die Mörder die Flucht Zwei
von ihnen glaubte man im Hofe des Karaweloff ſchen
Hauſes verſchwinden zu ſehen Die Schüſſe wurden ans
einer Entfernung von nur zwei Schritten abgegeben woraus
gefolgert wird daß die Mörder ihre Opfer nicht kannten Stam
buloff erhielt zahlreiche Glückwünſche und Beileidstelegramme
Man erwartet die unmittelbar bevorſtehende Rückkehr des Fürſten
Die Stimmung in der Stadt ſowie im Lande iſt ruhig

Die Agencea Balcanique meldet ebenfalls vom Sonnabend
Nachdem die Ermordung des Finanzminiſters
Beltſcheff bekannt geworden wurde die ganze
Stadt ſofort von Gendarmen und Truppen cernirt

ne

ſtärkemehlreichen Pflanzenprodukte Branntwein zu brennen da
das Stärkemehl ähnlich wie beim Verfahren der Malzbereitung
durch den Maiſcheprozeß in eine gährungsfähige Zuckerart
umgewandelt wird Die bedeutendſte Förderung hat die
Branntweinfabrikation durch den Maſſenanbau der Kartoffel
in europäiſchen Ländern erfahren Dieſe weltbeherrſchende
Knolle welche ſo ſtärkemehlreich und eiweißarm iſt welche im
ſandigen Boden am beſten gedeiht hat ausgedehnte Landſtriche
für den Ackerbau gewonnen zugleich aber auch die Branntwein
prodnktion ganz enorm geſteigert Das ſchwer transportable
rohe Ackererzeugniß wird in den leicht transportablen Spiritus
verwandelt Der Kartoffelſpiritus gilt zwar für den ſchlechteſten
fuſelreichſten und für minderwerthig als der aus Cerealien
Weizen Mais 2c oder aus Obſtabfällen gebrannte allein

das Verfahren der Reinigung Rektifizirung des Rohſpiritus
iſt heutzutage ſo vervollkommnet daß ſich auch aus Kartoffel
ſchnaps überaus reiner Alkohol herſtellen läßt

Heutzutage iſt der Konſum gebrannter Getränke faſt überall
verbreitet von der Hütte bis zum Palaſte beſonders reichlich
in der kühlen und kalten Zone wo er mehr Bedürfniß 4 und
minder nachtheilig wirkt wie in der heißen Daß der Alkohol
in der konzentrirten Form namentlich ein Leibgetränk des
Arbeiters des Soldaten des Seemannes ſowie der niederen
Volksklaſſen bildet iſt bekannt Der Arme vermag eben
durch Branntwein noch auf die bi und raſcheſte
den Zuſtand des ſich ſelbſt und unszu verſetzen den er r Leider der emäßige und extravagante Genuß dieſer ke Wallerderderblichſte Der Alkohol iſt freilich an derſelbe wie

im Bier und Wein aber nicht nur werden im Branntwein
leicht große Mengen aufgenommen ſondern was nochtiger iſt der Konzentrationsgrad des Alkohols t hier ein
hoher daß er vor allen Dingen in hohem
auf die Magenſchleimhaut und die im

an wroteſe einwirken kann Daher
dauung und die allgemeine Ernährung des
Branntweintrinker am raſcheſten Daß außerdem die

A
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onſum beſtimmten Branntweine werden dann meiſt durch Heutzutage vermag man aus jedem beliebigen zucker oder
zeugung der ſo ungemein verhängnißvollen chroniſchenvergiftung und des delirium tremens der konzentrirt genſe

mehr veranſtaltet haben ut aliquid fieri videatur auf daß

neuen Tarifvertrag eine ſtarke wirthſchaftliche Stütze erhalten

Er
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Gegen 20 Perſonen unter denen

4 J r
o

e n
araweloff und

mehrere u ſeiner Paryei ſich befandenwurden verhaftet Das Verhör er is 1 Uhr morgens
Beſonderes einige Verhaftete erſcheinen jedoch immerhin

g Ueber die That ſelbſt verlauten noch ſolgende weitere
Einzelheiten Nach den Miniſterrathe machten ſämmtliche Miniſter

wie gewöhnlich einen ä in der Konſtankinopeler Stroße
alsdann in der Stadt Erſriſchungen ein und treunten ſich

75 Uhr Stambuloff befand ſich in Begleitung Beltſcheffs
folgte wie gewöhnlich in der Entfernung von einigen Schritten

ein Gendarm Die beiden Miniſter waren auf der Heimlehr be
n Als ſie bei einer etwas dunklen Stelle in der Nähe des

adtpark anlangten bemerkte der Gendarm vier Jndividuen je
an den Seiten der beiden Miniſter Plötzlich ertöuten in

zen Zwiſchenräumen zwei Schüſſe von einem der Jndividuen
al ten wodurch Veltſcheff tödtlich verwundet wurde Die

eln waren ihm durch die Bruſt gedrungen Der Miniſter
noch zweimal Zu Hilfe rufen und ſtürzte ſodann todk zu

oden Der Gendarm der die Miniſter begleitete fenerte auf
den Attentäter und ſtürzte ſich da er ihn nicht getroffen hatte

mit dem Säbel auf ihn wobei er ihm einen Hieb auf die
r verſetzte Trotzdem gelang es dem Attentäter zu ent

men Der ganze Akt ſpielte ſich in wenigen Sckunden ab
n dieſer Zwiſchenzeit ergriffen auch die beiden Jndividuen zur

Linken die Flucht in entgegengeſetzter Richtung Stambuloff blieb
wunderbarerweiſe unverſehrt Da er ſich etwas hinter Beltſcheff

trafen die Kugeln nür den letzteren Nach den angeſtellten re eg ſcheint es daß es ſich um
Einen perſönlichen Racheakt nicht um eine Vert örung handele der ganzen Stadt auch in den

eiſen der Oppoſition herrſcht eine große Erregung und außer
ordentliche Entrüſtung Beltſcheff war annähernd 35 Jahre alt

Er iſt früher Generalſekretär im Finanzminiſterium geweſen und
ekleidete das Amt eines Miniſters erſt ſeit einigen Monaten als

Tachfolger Sallabaſcheffs Beltſcheff erfrente ſich der allfeitigen
chtung und Hochſchätzung und beſaß keine Feinde Er galt für

einen fähigen Beamten und lauteren Charakter Die Polizei ſetzt
mit allem Eifer die Nachforſchungen nach dem Thäter fort
Stambuloff bewies bei der ganzen Angelegenheit eine be
wunderungswürdige Ruhe und Geiſtesgegenwart

Bis Sonnabend nachinittag waren zahlreiche Verhaftungen vor
nommen worden unter den Verhafteten befinden ſich viele
acedoyier Es wird eifrig nach dem Jndividunm geforſcht das

von dem Gendarm bei dem Mordanfall verwundet wurde
Daſſelbe feuerte auch auf den Gendarm als dieſer ihm einen
Hieb verſetzle einen Schuß ab traf jedoch nicht Der Ort des

erbhrechens iſt von Soldaten und Gendarmen umſtellt Jm
Stadipark ſind 3 Revolper und eine Patrone aufgefunden worden
a entſpricht dem Kaliber der Kugel welche Beltſcheff tödtete

u Waffenhändler ſagte aus vor einigen Tagen hätten drei
Perſonen bei ihm Revolver gekauft eine derſelben habe mace
doniſche Kleidung getragen Auf dem Bahnhofe in Sofia ſind
ſtrenge Vorſichtsmaßregeln getroffen alle Reiſenden werden
genau unterſucht Auch in den umliegenden Dörfern haben genaue
r Nächforſchungen ſtattgefunden Alle Anzeichen

enten darauf hin daß es die Abſicht der Mörder
war Stambuloff zu ködten ſie beſtätigen aber
ugleich daß es ſich um einen perſönlichen Racheakt
andelte Das Gerücht daß eine wohl organiſirte
erſchwörung entdeckt worden iſt unbegründet
Die Agence Balcanique meldet über das Attentat weiter

Jm Laufe des Sonnabend Abend iſt eine wichtige Ver
Jaftars vorgenommen worden in der Perſon desjenigen der

dem Waffenhändler Partl denſelben Revolver gekauft hat den
man am Vormittag im Stadtgarten aufgefunden hat Der Ver
haftete t nicht dieſen Revolver gekauft zu baben behauptet

doch daß er den Einkauf für ſeinen Bruder beſorgt habe der
arten in einem Dorfe im Diſtrikte Sofig aufhalte

folgedeſſen wurden Gendarmen in das bezeichnete Dorf ent
det Ein bei Partl Bedienſteter hat den Verhaſteten als die
ige Perſon rekognoszirt die den Revolver gekauft hat Der

be iſt ein im Dorfe Stanimaka bei Philippopel geborener
Grieche Der Revolverkauf iſt vor drei Tagen durch den Ver
hafteten und zwei andere Perſonen erfolgt welche mit einander

ſehen ſprachen Man hofft demnach auch der beiden letzteren
haft zu werden Die Polizei ſetzt ihre Nachforſchungen eifrig

Der um den Stadtgarken gezogene Kordon iſt im Laufe
des Nachmittags Fingegenen worden dagegen wird der Kordon
um die Stadt ſtrengſtens aufrecht erhalten und niemand ohne
Ausnahme geſtattet dieſelbe zu verlaſſen

ie die bisherigen Ermittelungen ergaben feuerten die Mörder
aus großer Nähe auf die Miniſter nachdem ſie dieſelben auf
gefordert hatten ſtehen zu bleiben Augenſcheinlich iſt der Mord
anfall nach reiflicher Ueberlegung ausgeführt worden da die

Mörder gerade den Augenblick benutzten als die Miniſter die
Konditorei verlaſſen hatten Wie es heißt wären einige der be
eiligten Perſonen erſt am Sonnabend in Sofia eingetroffen
woraus der Schluß gezogen werden könnte daß dieſelben zu dem
beſonderen Zwecke nach Soſia gekommen wären das Attentat
auszuführen

Am Sonutag nachmitteg fand unter großer Betheiligung der

keinen Verſu

ausdrückliches Verlangen Rußlands dahin abgeändert worden

legte einen Kranz auf den Sarg Beltſcheff s nieder und folgtealsdann dem Leichenzuge zu Fuß nach der Kathedrale Hier fand

die Einſegnung der Leiche 3 welcher außer dem Prinzen die
Prinzeſſin Clementine die Miniſter die diplomatiſchen Agenten
und zahlrefche bochgeſtellte Perſönlichkeiten beiwohnten Von hier
begaben ſich der Prinz ſowie die Miniſter und zohlreiche Leid
tragende zu Wagen nach dem Friedhofe woſelbſt die Beerdigung
ſtatifand Die Leichenfeier verlief in vollſter Ordnung

Die bulgariſche Zeitung Swoboda das Organ Stambuloff s
meint bei dem Mordanfall auf Stambuloff und
Beltſcheff handelte es ſich zweifellos um ein
durch bezahlte Agenten vollführtes politiſches

gesen Stambuloff welchem Beltſcheff zum
fer fie2 Agence Balc erklärt die Nachricht daß vor drei Wochen

ein Komplott gegen den Ferdinand entdeckt ſei
für falſch Die vorhandenen Anzeichen ſprechen dafür daß das
Attentat gegen den Miniſter Stambuloff gerichtet ge
weſen ſei Der Miniſterpräſideut äußerte er werde ſich durch

einer Veelnſluſſna von außen abbalten laſſen
gegen die Theilnehmer an dem Attentat mit unerbittlicher Strenge
vorzugehen Jndeß iſt trotz unausgeſetzter Verhöre zahlreicher
Verhafteten und fieberhafter a geet der Polizei noch keine
Spur von den Mördern aufgefunden Das bisherige Reſultat
der Unterſuchung wird geheim gehalten An Stauibuloff gelaugen
fortwährend aus allen Theilen Bulgarlens Glückwunſchtelegramme
Jm ganzen Lande herrſcht Ruhe

Jn Sofia neigt man a der Annahme zu daß das
Attentat einen politiſchen Charakter gehabt habe
und Stambuloffs Ermordung beabſichtigt geweſen
ſei Man bringt das Attentat in Zuſammenhang mit den
neueſten Wühlereien bulgariſcher Emigranten in
Rumänien und hält überhaupt die politiſche
Sitnation im Hinblick auf die ruſſiſchen Truppen
rer ng eit an der galiziſchen Grenze für ſtark
getrübt

Auch verſchiedene Aeußerungen der Preſſe über das Attentat
liegen uns vor Die Köln meint das Ereigniß des
Mordes in Sofia gewinne dadurch an Bedeutung daß es
zeitlich und ſachkich mit neuen Treibereien gegen
Bulgarien zuſammenfalle welche ihren ruſſiſchen
Urſprung nicht verleugneten Der u franzöſiſcher
Blätter wonach am 6 April eine düſtere Wolke diplomatiſcher
Noten die Welt verfinſtern würde habe keinen Widerſpruch
erfahren Wenn man in Betracht ziehe daß Rüßland darauf
rechne die Ueberwindung des Zaren bei der Verleihung des
St Andreas Ordens an Carnot werde ſich auf politiſchem
Gebiete bezahlt machen und ferner berückſichtige daß die An
häufung der ruſſiſchen Truppen an der öſterreichiſchen Grenze
einer Demonſtration ähnlich ſehe ſo ſeien die Anzeichen
für kritiſche Tage gegeben

Die meiſten wiener Blätter laſſen einſtweilen die Frage
offen ob das Attentat ein politiſches ſei Das Fremden
blatt beglückwünſcht Bulgarien zu der Errettung Stam
buloff s der mit großer Entſchloſſenheit die von der großen
Mehrheit des bulgariſchen Volkes gewünſchte Ordnung auf
recht erhalte Die Neue freie Preſſe iſt überzeugt
daß das Attentat Stambuloff gegolten habe um durch den
Tod deſſelben neue Parteikämpfe oder vielleicht den Umſturz
herbeizuführen Moraliſche Verdachtsgründe leiteten zu jener
Minderheit hin von der bisher alle Ruheſtörungen aus
gegangen ſeien

Gegenüber der Behauptung der Times daß das
Mandat Bulgarieus in Bezug auf Oſtrumelien demnächſt
erlöſche erklärt das Organ Stambuloff s die Swoboda
daß auf der Konſtantinopeler Konferenz die Beſtimmung
wonach die Perfonalunion beider Länder unter
Alexander von Battenberg durchgeführt werden ſollte auf

daß das Generalgouvernement über Oſt
rumelien unter den im Art 17 des BerlinerVertrages vorgeſehenen Bedingungen dem je
weiligen Prinzen von Bulgarien übertragen
werde Wer alſo de jure oder de facto Fürſt von
Bulgarien ſei ſei auch gleichzeitig Gouverneur
von Oſtrumelien mit anderen Worten die Union
werde vollzogen nicht dur die Perſon des
Prinzen von Battenberg ſondern durch die
Perſon des Fürſten von Bulgarien

Die pariſer Blätter ſtellen das Attentat lediglich als
eine Folge innerer Wirren dar die keinerlei Einmiſchung von
Außen rechtfertigen würden Der Temps verwirft den Ge
danken eines geheimen Einfluſſes ruſſiſcher Wühler und die
Anſicht daß das Atkentat ein an die Panitza Affäre an

ſei

jüngeren

daſelbſt zweiſtündiger Aufenthalt

Deutſches Reich
Verlin 29 März Se Maj der Kaiſer beſuchte heute

mit Jhrer Maj der Kaiſerin den Gotkesdienſt im Dom
Wie alljährlich am Oſterfeſte ſo war auch hente von den
Kaiſerlichen Majeſtäten eine Oſter Feſtlichkeit für die

itgliecder der Kaiſerlichen Familie veranſtaltet Am
Nachmittag waren die Majeſtäten mit den Prinzen zum Eier
ſuchen nach Schloß Bellevue gefahren zahlreiche Kinder der
Ariſtokratie waren mit Einladungen beehrt worden Wegen des
Wetiters wurde die Feſtlichkeit in den inneren Räumen des
Schloſſes abgehalten Bei dem Mahle das am Sonnabend
bei dem Kaiſer ſtattfand und wozu Herr und Frau v Boetticher
eladen waren wurde es wie die Poſt nachträglich hervor
ebt ſehr bemerkt daß Se Majeſtät der Frau v Voetticherzweimal beim Empfang und beim Abſchied die Hand küßte

Diejenigen die mit den Gepflogenheiten Sr Majeſtät bekannt
ſind betrachten dieſe Auszeichnung als durchaus ungewöhnlich
Am Freitag ertheilte der Kaiſer u a dem Oberbürgermeiſter
von Koblenz Schiller und dem Rechtsanwalt Fiſcher
Andienzen Ueber die Reiſebeſtimmungen des Kaiſers
für die erſten Tage des April wird mitgetheilt Abfahrt von
Berlin am 1 April früh Ankunft in Stettin 8 Uhr morgens

t Weiterreiſe nach Lübeck wo
ſelbſt nachmittags 3 Uhr die Auknnft erfolgt Abfahrt von
Lübeck 9 Uhr abends Ankunſt in Travpemünde 9 Uhr 42 Min
Uebernachtung daſelbſt im kaiſerlichen Sonderzuge Jn Trave
münde am 2 April früh Einſchiffung an Bord des Aviſo Greif
Mit der Carola, an deren Vord ſich der Kaiſer begiebt ſetzt
dann der Greif die Fahrt nach Kiel fort Ankunft in Kiel am
3 April Aufenthalt daſelbſt bis 7 April

Man ſchreibt uns aus Berlin Jm Hofmarſchallamt ver
lautet auf das Beſtimmteſte es ſei bis jetzt vom Kaiſer
ein Beſuch in Altona beim Grafen v Walderſee
noch nicht in Ausſicht genommen worden was jedoch
um ſo weniger auffallen könne da es ſich bei der Reiſe nach
Kiel und Lübeck um einen beträchtl ichen Umweg
handeln würde und der Kaiſer überdies den Wunſch geänßert
habe dieſelbe mit möglichſt geringen Zeitaufwande zurück
zulegen Immerhin aber iſt eine nachträgliche Aenderung der
Route keineswegs ganz ausgeſchloſſen

Das Hamb Fremdenblatt meldet daß Fürſt Bismarck
am Donnerstag den Beſuch einer ſehr hoch
ſtehenden Perfönlichkeit vermuthlich des Prinzen
Heinrich in Friedrichsruh empfangen werde und
zwar vor dem Beſuch beim Grafen Walderſee Es
kurfiren überhaupt in hieſigen politiſchen Kreiſen Hamburgs
Gerüchte des Jnhalts daß eine Annäherung des Fürſten
Bismarck an den Kaiſer und ſodann die Annahme
eines Reichstagsmandats zweifellos ſei

Ueber die deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrags
verhandlungen meldet bereits ein peſter Telegramm der
Voſſ Ztg daß der günſtige Abſchluß der Trans

aktionen geſichert und bevorſtehend ſei Oeſterreich
Ungarn habe in weitgehende Zugeſtändniſſe bezüglich der
Jndnuſtriezölle dagegen Deutſchland in die Herabfetzung der
landwirthſchaftlichen Zölle eingewilligt Von Vifferentialzöllen
zu Gunſten der öſterreichiſchungariſchen Land wirthſchaft ſei
jetzt keine Rede mehr Der Vertrag ſolle eine Dauer von
12 Jahren haben und als Grundlage für weitere Vertrags
verhandlungen dienen Namentlich die habsburgiſche Monarchie
wolle aus dieſem Grunde mit Numänien in Verhandlüngen
eintreten da Oeſterreich nur unter der Bedingung einwilligte
gegen Deutſchland vie Jnduſtriezölle herabzuſetzen daß Ungart
als Gegenleiſtung die Herabſetzung der Getreidezölle gegen
Rumänien zugebe

Dem Hamb Korr zufolge iſt der König von Sachſen
der Urheber der Handelsvertragsverhandlungen
zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn Bei
der Monarchenzuſammenkunft in Rohnſtock gelang es dem
König von Sachſen die beiden Monarchen für die Einleitung
von Vertragsverhandlungen zu gewinnen

Die Berl Pol Nachr die es ja wiſſen können ſchreiben
Schon längſt bevor die jetzigen Erörterungen über den
Welfenfonds auf der Tagesordnung waren haben wir
darauf hingewieſen daß die Freigebung der Einnahmen aus
jenem Fonds an die Erfüllung gewiſſer Vorbedingungen ge
knüpft ſei Nach der fingnziellen Seite iſt die Vorausſetzung
die Sicherſtellung der Mittel zur Deckung der aus dem Fonds
bisher beſtrittenen Ausgaben im Intereſſe der Sicherheit des
Reiches und Staates der Geſammtbedarf zur Deckung dieſer
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ölkerr t t Surſt müpfBevölkerung die Begr 4s Beltſcheff s ſiatt Fürſt inüpfender Racheakt ſei
bürger und Prinzeſſin Clementine welche aus voruehmlich im Auswärtigen Dienſte zu leiſtenden Ausgaben

ippopel eingetroffen waren wohnten derſelben bei erſterer dürfte ſich auf etwa 350,000 M im Jahre beziffern

Unter den verſchiedenen Beſchäftigungsarten reizen zum Ge deſtillirt Der ſo rektifizirte Alkohol wird nun zu den feineren
nuß ſtarker alkoholiſcher Getränke namentlich diejenigen an Schnäpſen und Likören verarbeitet Man deſtillirt den Alkohol
welche das Jndividuum nöthigen bei jedem Weller und Winde über pflanzliche Theile die ein ätheriſches Oel enthalten
ſich im Freien aufzuhalten Daher ſpielt auch unter der und bekommt ſo einen Theil des Oels in das Deſtillat wie

an Bord der Grog eine ungemein wichtige Wachholder uſw oder man extrahirt mit dem Alkohol der
Rolle und es iſt bezeichnend daß es ein Admiral geweſen der artige Stoffe z B Pommeranzenſchalen oder man ſetzt dem
dieſem Getränke ſeinen Namen verliehen hat Hier iſt es die Alkohol das für ſich dargeſtellte ätheriſche Oel hinzu z Bakute Wirkung des Alkohols auf den Organismus welche den Men Kümmelöl Ferner wird meiſt ein bedeutendes S
ſchen indem ſie ſein Empfindungsvermögen abſtumpft dazu befähigt Zucker hinzugefügt und ſo werden die verſchiedenen feinen
ſich durch die unangenehmen und verſtimmenden Einflüſſe der Liköre gewonnen ein beliebtes Gennßmittel für die wohl

Alkohol Branntwein weitaus der gefährlichſte iſt zumal in
Form des fuſelhaltigen Kartoffelſchnapfes iſt bekannt So
lange die Franzoſen nur reine Naturweine genießen konnten
war das deliriem tremens dort unbekannt daß es nach
äbermäßigem Genuß von Obſtweinen ſich einſtellt gehört unter

die großen Seltenheiten Wir behalten uns vor auf dieſe
agen bei Betrachtung der Alkoholwirkungen zurückzu

Wir Deutſche müſſen leider unſerer nicht geringen Beſchämung eingeſtehen daß wir 3 europäiſchen Landen nahezu

die höchſten Ziffern des Branntweinkonſums aufzuweiſen Kälte Näſſe uſw weniger ſtark beeinfluſſen zu laſſen Wir habenderen Stände Manche Früchte z B die Kirſchenhaben es kommen bei uns im Jahr auf den Kopf der Be kommen auf dieſe Fragen des Näheren noch bei Betrachtung ergeben beim Vergähren ſo rn S und
völkerung etwa 13 14 Liter 50prozentigen Alkohols und die der Alkoholwirkungen im Zuſammenhang zurück Subſtanzen daß das Deſtillat für ſ j weiterenReichseinnahme aus der Branntweinſteuer beträgt jährlich 3 Zu bang ſtanz aß Deſtillat für ſich ohne jeden weiteren

tn erübrigt es uns noch die wichtigſten und verbrel Zuſatz als Genußmiltel dient Aus den Steinen der Frucht
etwa 130 Millionen Mark Aehnlich ſchlimmen oder tetſten gebrannten Getränke etwas näher kennen zu lernen geht etwas Bittermandelöl und Spuren von Blaufgure in das
noch ſchlimmeren Verhältniſſen begegnen wir nur in Was zuvörderſt den gewöhnlichen Branntwein betrifftt Produkt über Das iſt das im echten Zuſtand vortrefflichewird dieſer wie ſchon oben bemerkt aus irgend einem ſtärk aber leider faſt überall gefälſchte Kirſchwaſſer welches in

mehl oder zuckerreichen Pflanzenprodukte bei uns namentlich höchſter Güte im Schwarzwald aus der kleinen ſchwarzen und
aus Kartoffeln ferner aus Getreidearten und Obſtabfällen im ſüßen halb wilden VBergkirſche erzeugt wird Auch die
Norden z B auch aus ſtärkemehlreichen Flechten und Mooſeu Pflaumen ergeben ein angloges Getränk Slivowitz Am
gewonnen Das zum Keimen gebrachte Getreide wird für ſich ſtärkſten iſt der Blauſäuregeſchmack bei dem aus den Prü
oder mit Kartoffeln c in W re e und elg ſog nellen bereiteten Schnapſe
Maiſche erhitzt Durch fermentative Einwirkung geht ähnlich Der Konſum der Schnäpſe und Liköre iſt unter allen eivili
wie bei der Bereitung des Malzes und der Bierwürze das ſirten Völkern der Welt verbreitet und einzelne Länder beſitzen

Seſe Stärkemehl in Zucker über dann läßt man gähren und nach ihren Lieblingsſchnaps ſo herrſcht in Rußland der Kümmel
aten Während n Schweden im Jahre 1829 noch 46 vollendeter Gährung wird der gebildete Alkohol abdeſtillirt in Holland der Wachholder in Schottland und Jxland der

Branntwern auf den Kopf der Bevölkerung jährlich kon dieſem Zwecke erhitzt man die ganze Maſſe in einer Blaſe Whisky in Frankreich der Abſynth beſonders vor Dieſem 4
nur noch 6,9 Liter in Nor ſog Retorke läßt die Alkoholdämpfe in einen n le trag Geträuke dem Abſynth ſagt man uicht ganz ohne Grund uach

z in Finnland kaum 1 Liter und während in gewundenen Kühlrohre ſich wieder kondenſiren und fängt das daß es bei lange anhalkendem Gebrauche eine von der chroniſchen
i e Selbſtmorde durch äbfließende r auf In der Retorte hinterbleibt die

r r es 1871/75 nur noch 6 und heut Branntweinſchlempe die als Viehfutter Verwendung u

4 änp

einen Staaten die unmittelbar um Deutſchland hermm liegen
und zum weitaus größten Theile von i iſwer Raſſe be

en in Dänemark 18,9Literl Holian d
eigien bis 13 Liter und der Schweiz etwa 10 Liter

lreiche Verſuche auf dem Wege der Geſetzgebung gegen die
vorzugehen haben uns noch nicht zum Ziele

t Und doch könnten wir uns ein Beiſpiel nehmen an
in Skandinavien und Finnland durch die Mäßig

e Bunde mit der Geſetzgebung erzielten Re

Alfoholvergiftüng etwas verſchiedene nachtheilige Wirkung er
die ſich ſchließlich auch in et epileptiformer

lDas ſind ſtaunenswerthe Erfolge die findet Der ſo gewonnene rohe Branntwein enthält für ge fe u dgl äußere und man hat dieſe Wirkung auf den Jade nachdenklich machen ſollten Jn England wöhnlich 40 bis 50 Proz Alkohol ferner Waſſer und außer h Beſtandtheil des An e eher
un W Kopf im Jahr 54 Liter dem kleine Mengen anderer durch die Gährung gebildeter Abſynthöl zurückgeführt Am Abſynth ruinirt ſich ſo mancher 4
and we über z taatseinnahmen anf die Ge tiger Stoſſe der Kartoffelſchnaps z B relativ viel Franzoſe auch einer der größten re Lyriker der

elwa S Liter in Frankreich 4 Liter Fufelsl Amyhlaikehel welches ihm den unangenehmen Gernch Leiben der GeorgeNeuzeit Alfred de Muſſet Su ad en en
i Geträuke phyſiſch nud morgliſchGelee

J

Lirkung weſentlich ſteigert Zur Reiſigung Sand belrogen an dieſen
Alkohoöl wiederholt namentlich über Kohle c zugrunde

n 2 Liter in Oeſterreich 5,7 Liter alles auf 50 erthein c ch 5 f gz der die
V
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v Entgegenkommen gefunden hätten

h e arten

Die Nachricht daß der Land
einer Vorlage üder die tigung desſondsGefetzes befaßt werden werdet feſte iſt wie die Veſſ

erſährt auf Mittheilungen aus miniſteriellen Kreiſen zurück
führen und thatſächlich begründet Wie es heißt gei dieſe Frage zu den Punkten der Erörterungen welche

Uebernahme des Finanzminiſterinms durch Dr Miquél
dorangegangen waren und namentlich bei dem Kaiſer voll

Es war wie der
beſtimmt verſichert wird von vorn herein beäbſichtigt

bei den Etatsberathungen im Landtage darüber ſeitens der
Regierungen Eröffnungen zu machen Von einer Erhöhung
der Geheimgelder welche in dieſem Falle auch nur im Reichs
tage erfolgen könnte iſt dabei nicht die Rede

Der Poſt werden die Nachrichten über diplomatiſche den
Welfenfonds betr Verhandlungen zwiſchen der Re

jerung des Kaiſers und der der Königin von Groß
itannien beſtätigt Jn England gehören die Angelegen

heiten der Mitglieder der Königl Familie zu welcher der Herzog
von Cumberland gebört zum Reſſort des leitenden Staatsmannes
heſonders aber in dieſen Falle wo internationale Verhältniſſe
berührt werden wie zwiſchen dem Herzog von Cumberland und
der Krone Preußens
heute oder geſtern
zwiſchen dem Kaiſer und der Königin von Großbritannien in
Osborne Houſe vor zwei Jahren wie im vorigen Frühjahr in
Darinſtadt hervorgegangen Beſprechungen in welchen der Kaiſer
gllein ſeinem Rechtsgefühl folgend die Geneigtheit zu erkennen
gegeben hatte die Regelung der Angelegenheit anbahnen

wollen Die Bedingung für den Herzog von Cumberland war
Anerkennung der politiſchen Lage wie dieſe ſich zwiſchen

Hannover und der Krone Preußens nach 1866 geſtaltet hatte
wobei ſeinen Nachkommen die Nachfolge in Braunſchweig offen
gelaſſen werden ſollte Wenn im Lande Braunſchweig für dieſe
Eventualität vielleicht wenig Geneigtheit zu finden ſein ſollte wie
die Köln Ztg bemerkt ſo liegt der Grund dazu hauptſächlich
m der Perſönlichkeit des Herzogs von Cumberland ſelbſt
Bei den Verhandlungen in dieſer Sache fungirte in der Regel
als Vertreter der Krone Preußens der preußiſche Miniſter
präſident Graf Bismarck als der des Königs von Hannover und
ſeines Nachfolgers D Windthorſt Den Verſtorbeuen kanh man
niht von dem Vorwürfe freiſprechen daß er dieſe ſeine Stellung
benutzt habe um damit Centrumspolitik zu machen Wenn die
Angelegenheit des Welfenfonds endgiltig geregelt wurde ſo trat
für das Centrum die Gefahr ein daß die Welfen davon abbröckeln
würden Dieſer Gefahr ſuchte der Centrumsführer auf alle
Weiſe zu begegnen So weiß man daß auf Anregung von
England aus im vorigen Sommer der Herzog von
Cumberland ſchon geneigt war auf die preußiſchen
Bedingungen ein zugehen als Dr Windthorſt davon
Wind bekam und im Verein mit der Königin Marie
das gewünſchte Arrangement hintertrieb Nicht
weniger iſt es jetzt bekannt daß der Beſuch den Dr Windt
horſt im vorigen Frühjahre beim Fürſten Bismarck in der
Wilhelmſtraße machte den Welfenfonds betraf
Witterung von der verſöhnlichen dieſen Gegenſtand betreffenden
Slimmung zwiſchen hüben und drüben bekommen Man ſagt
ferner dein Kaiſer wäre über dieſe einen ihm nahe liegenden
Gegenſtand betr Unterhaltung nicht gleich Vortrag gehalten
worden und daß dieſer Unterkaffung zum großen
Theile die Entfremdung zwiſchen ihm und dem
Reichskanzler zuzufchreiben ſeiEin befreundeter Abgeordneter ſchreibt uns Die Dieldino

der Potsd Korr über deren Provenienz kaum ein Zweifel ob
walten kann daß der bekannte Polizeirath a D Krüger aus
dem Welfenfonds ebenſalls eine Dotation von 50,000 M erhalten
habe ſcheint inſofern auf einem wicht unabſichtlichen Jxrthum
zu beruhen als es ſich dabei nicht um ein Geſchenk ſondern um
beſtimmte geheimpolizeiliche Fonds handelte welche dem Leiter der
Exekutivpolizei alljährlich vom Auswärtigen Amt deſſen
ſtändiger Hilſsarbeiter er doch war zux Verfügung geſtellt
werden mußten
faſt um die Hälfte zu hoch gegriffen und dürfte es demgemäßz
dem Fürſten Bismarck nicht ſchwer fallen dieſen Eoup ſeiner
Freunde in der Wilhelmſtraße wirkſam zu parirenDas Vermögen der Welfenfamilie beſteht in erſter

Reihe aus einem in engliſchen 3proz Papieren angekegten Käpital
don 600,000 Pfd Sterling oder 12 Millionen Mark Das ergiebt
alſo eine Jahreseinnghme von 360,000 welche zur freien Ver
fügung der Familie ſteht Dazu kommt die preußiſche Abfindungs
ſumme von 16 Millionen Thalern oder 48 Millionen Mark in da
mals 4 e proz jetzt 3 proz preußiſchen Stantspapieren Dieſe
48 Millionen Maxk liegen unter Sequeſter Die Zinseinnahme
davon beträgt 1,680,000 M Aus dieſer Zinseinnähnme werden
die Koſten der Verwaltung beſtritten eine Zente an die Königin
S 180,000 M und eine Rente an die Prinzeſſinnen von

000
Ueber die Abſichten des Für ſten Bismarſck hin

Wie Zig Reichstagsmandates ſchreibt die Münchener
an ar der Fürſt gewählt ſo nimmt er das Mandat anm

wird ſich aber die Entſcheidung darüber
die praktiſche Ausübung deſſelben othwendis er
ſcheinen wird durchaus n n Alles was inden Blättern bere Kurt be e läne des Fürſten ge

fabelt e rn u e e 2 wehigſtenwunderli gung er der jpfex einer neuenJartei der Sichigabanet ſein werde Bei allem
ntereſſe das Fürſt Bismarck an den wirthſchaſtlichen Fragen

nimmt glauben wir ihn doch recht zu verſtehen wenn wir an
hmen daß nicht dieſe ihm den Wunſch nach einem Reichstags

nahelegen Den Schwerpunkt ſeiner Thätigkeit hat allezeit
die auswärtige Politik gebildet eszerſcheint gerad zu als eine

z ychologiſche Nöthwendigkeit h Denken ſich auch noch
Heute vorzugsweiſe auf dieſem e bewegt

Die Hamb Nachr drucken einen Artikel der Bad Land Ztg
als zutreffend ab in welchem es heißt daß der Fürſt mit
Beſtimmtheit das Mandat annehmen werde wenn er

19 hannöverſchen Wahlkreiſe gewählt wird er werde jedoch
m dieſer Seſſion nicht mehr im Reichstage erſcheinen Die
Frage welcher Partei ſich der Tin anſchließen werde ſei eine

ige er könne weder ein Pa at der Nattonalliberaken

t ſich ihm gegenüber unmöglich gemacht haben annehmen
rn nur ein Mandat überhaupt

Dle Meldung von dem bevorſtehenden Rücktritt des Jom
wandirenden Generals v Albedyl iſt raſch widerrufen worden

und darum auch nicht e daß der General wie jetzt

in dieſer Seſſion mit hervorgehoben wirdtet 3 r biläum ſeiert Es

Dieſe Verhandlungen datiren nicht von
Sie ſind aus mündlichen Beſprechungen

Er hatte

im betr Slaatsgebiet mit entſprechender Weifung verſeben zu

Die genannte Sünme von 50,000 M iſt jedoch

daß das Deutſche Tageblatt kaum 3500 Abonnenten habe

h ten

verſicherung entgegen iſtellen zu erſehen ſe
er

wann ihm R

Got g Anhalt Ka Li pe Scha inbur Bremen ſind mdie Dienſt i i h e i d m ide tmer nie angehört hat noch ein ſolches der Konfervallven Plichtet

deumöchſt ſein fünfzigiähriges Dienſt

hatte früher t daß der Generalallerdings mit dieſem Zeitpunkte in den Rußeſtand treten wollte
indeſſen hört man daß er bewogen worden ſei auch von dieſem
Vorſatz Abſtand zu nehmen und vorlänfig ſich dem aktiven Dienſte
zu erhalten Wie die Poſt hört hat General v Albedyll in
Potsdam eine Wohnung gemiethet Zum Jubiläum des Generals
5 Aprih wird in Anbetracht der Dienſte die der General dem

hochſeligen Kaiſer geleiſtet hat und ſeiner Führung des Corps
unter Kaiſer Wilhelm II in militäriſchen Kreiſen eine beſondere
Auszeichnung für Herrn v Albedyll erwarket

Da anſcheinend die ultramontane Partei auf die Du

geſeßes in dieſer Seſſion verzichtet wird die baleriſche
gierung wie aus München oſſiziös verlautet den Bundesra
neuerlich um Entſcheidung zu Gunſten der Rückkehr der
Redemptoriſten angehen Neue Gutachten über deren Ver
wandtſchaft mit den Jeſuiten ſind nicht beigebracht worden
Bisher nahm man an daß ſih Jeſuiten und Redemptoriſten
höchſtens unterſcheiden wie Grenadiere und Füſiliere Kehren die
Redemptoriſten nach Deutſchland zurück ſo werden ſie für die
Jeſuiten Quartier beſtellen

Jm Wege der Polizeiverordnung iſt in Preußen die An

legung von Gebänden und die Lagerung von brenn
baren Stoffen innerhalb einer Entfernung von 35 m von
den Eiſenbahnſchienen einer beſonderen und ſcharfen ſeuerpolizei
lichen Kontrolle unterſtellt Nur unter ſehr erſchwerenden Be
dingüngen wird die Bebaunng
betr Ländereien genehmigt

zur Folge Die Bedeutung der Angelegenheit für das National
vermögen erhellt aus dem Umſtande daß es ſich dabei um Flächen
von im ganzen nicht weniger als 2000 qkm handelt
Berliner Stadtbahn haben erleichternde Beſtimmungen
Platz greifen müſſen Die Erfahrungen welche ſeit dem Beſtehen
derſelben ſowie auch in einzelnen anderen Landestheilen in denen
ältere und ſtrengere Vorſchriften gelten gemacht ſind legen die
Annahme nahe daß bei dem Erlaſſe jener Polizeiverordnungen die
Feuergefährlichkeit des Eiſenbahnbetriebes in nicht unerheblichem
Maße übxſchätzt worden iſt und daß daher unbeſchadet
der Feuerſicherheit eine weſentliche Einſchränkung
der Sicherungsmaßregeln möglich ſein werde
Es iſt daher eine eingehendere Prüfung der Frage
ſeikens der Landespolizeibehörden angeordnet Jn welchem Um
fange die beſtehenden Beſthränkungen der Bau und Beyrntzungs
freiheit im Feuerbereiche der Bahnen beſeitigt oder ermäßigt
werden können wird davon abhängen inwieweit die Ergebniſſe
dieſer Prüfung die Annahme beſtätigen daß die beſtehenden Vor
ſchriften auf einer Ueberſchätzung der Gefahren des Eiſenbahn
betriebes beruhen

Der Reichskanzler hat an ſämmtkiche Bündesreg i iernngen
außer Preußen und Reuß ä und den Kaiferlichen Stätthalter
in Eiſaß Lothringen die Nachricht ergehen laſſen daß er nachdem
mit dem 1 Jan d J an Stelle der in lateiniſcher Sprache ab
gefäßten Rharmagopoca Germanica editio III das in deutſcher
Sprache abgeſaßte Arzneibuch für das deutſche Reich ge
treten iſt im Einverſtändniß mit der preußiſchen Regierung der
Meinung ſei daß die Beſtimmung der Bekanntmachung betr die
Prüfung der Apothekergehilfen nach welcher der Kandidat
zwei Artikel der Pharmacopoea Germanicasin das Deutſche zu über
ſehen hat unanwendbar geworden iſt Der Heichskangler ſtellt

es demgemäß den Regierungen anheim die Prüfuugskommiſſion

m

wollen

Jn dem Reichshaushaltsetat für 1891/92 ſind bekanntkich
ebenſo wie für das Vorjahr zur Förderung der Hochſee
fiſcherei 200,000 M ausgeworfen worden De Vernehmen
nach werden über die Verwendung dieſer Summe für das Etats
jahr 189192 gegen die Mitte n M bereits die her Be
ſtinnnungen getroffen werden

Gegenüber der Nachricht eines unſerer berliner Mitarbeiter

ſchreibt uns der Verlag dieſes Blattes Wir ſehen gar nicht ein
weshalb wir in der gegenwärtigen Situation verſchweigen ſollen
daß es 5400 Abonnenten d h zahleude Abonnenten ohne die
Freiexemplare hat Die Geſanuntaufkager iſt 6600

Jm Reichstage iſt am Sonnabend der Vericht des Abg

e über die Verhandlungen der Kommiſſion ſür e
Novelle zum Krankenkaäſſengeſetz zur Wiheiltn
Fang In der erſten Leſung war die e nung
ranken einſchl des in der duicherng api Dienſtboten

und Forſtwirthſchaſt eſchäftigten Geſindes beſchloſſen in der
eſung aber wieder abgelehnt worden Seitens der

en e e wurde mitgetheilt daß über die Kranken
fürſorge für et in den m ezen Bundesſtanten ErPiltgeinggn angeſtellt werden aus denen die ierigkeiten

ich einer reichsgeſehlichen Regelung der Kranken
ſeien Dieſe für eine

Frage wichtigen Ermittelungen über die

egelung der ig des in den enVdesſtsaten ſind dem Verkot im Wortlaut en
geh eblt iede landesgeſetzliche Regelung der Materie in

ElſaßLothringen e in Meckkenburg Streli Jn Baiern undWärtemberg beſteht der Verſicherungszwang für altes s Geſinde

n Baden Sachſen Heſſen Schwarzburg Rudolſtadt beſteht derWecſtherangs en nur für land und forſtwir ſchaſtliches Ge
ſinde in gewiſſen Gebietstheilen auch für ete Geſinde

e im r die Verpflegung des kranken Geſindes der

ſpätere Regelung

unſchweigSachſen len burg Schwarzburg Sondershauſ ſen iſt land und

e S an dir andesgeſetz der Krankenverſichern nach unterworfenFür die ernſ u 6 net ſind Dienſtars h ſaſtet J übeck Hamburg denburg
Sachſen Meiningen r Reuß e D es wne ne z in a de ür alles Geſinde oder be un r
an iſt die Dienſtherrſchaſt verpflig tet Ju allen übrigenTheilen FFreußens in Medtent re werin SachſenKoburg

berathung des Antrages über die Aufhebung des Jenten W ViltoriaNyanzaS

b e e h

und gewerbliche Bemntzung der
dieſe Eigenthumsbeſchränkung hat

eine erhebliche Minderung des Gebrauchs und Verkaufswerthes

Für die

Generalverſammlung

Falſch ſei auch die Meldung des Peſter 8 ohd

betr die Feſlſtelkung eines bierken 33 s m Reichs
altsetat für das Etatskaiſerliche u

erordjung betr dieendlich die ne preußif
Landesgeſetze in Helgoland Alle dieſe Veröffentlichngen
tragen das Datum des 22 März

Das Armee Vexordnungsblatt veröſfentlicht eine Allerh
Kabinelsordre betr Formations Aenderungen uſw aus
Anlaß des Etats 1891 ſerner werden in einer BVeilage deſſelben
Blattes en über Gewährung von Pferdegeldern vom 28 März 189 1801 veröſſentlicht

Pater Schyufe e ehe mit Emin Paſcha zuſammen an
gereiſt iſt hat an einen ihm vomher ren Arzt i Mtuſe in Kaſſel einen

gerichtet welcher in der Heſſ Morgenzeitung veröffentlicht worden Wir entnehinen demſelben ſelgentes
Ugogo und Unhamnegt ſind doch Vergleich mit dem Wer

Kongo elende Gegend ich zweifle ſogar ob ſie den
gleich mit dem r vie dent ruundedem Pool ahalten Auf 800 km kein Vächlein ropfen ließen
Waſſer nur leicht we lenſörnige krockene S in i
S m e maſſenhaft Sumpf Ochſen ſreiliefſteak ſolcher Luxusartikel wie in

yamezi freil e ſind viel arbeitſamer
ebensmittel giebt es meiſtens genügen

wo öſters an einem Tage 7 bis
Träger durchkommen Emin Paſcha baut in Karagwe augen
blicklich eine Station ich konnte ihn nicht begleiten S

als die et e
ſelbſt auf den Straßen

meiner Abreiſe von hier 1889 unſere Reihen durch Tod
und Abreiſe ſtark gelichtet waren Nun iſt Erſatz gekommen
12 auf einmal und zwei Jhrer ſchwarzen Kollegen von Maltq
und werde ich dann wohl wieder zum Stabe greifen müſſen
um irgendwo ein Veſt zu bauen Es muß auch ein Fahrzeug

heraufgeſchafft werden das Gondeln in Bagandabarken hateinen romantiſchen Reiz aber auch ſeine Schattenſeiten deren
eine iſt daß hat man ſie nöthig es zwei Monale dauert bis
ſie da ſind und dann iſt jetzt der See ſo böſe daß die Leute nichts
laden wollen zwei Laſten und ein Mann und dann noch

g roße Gefahr kaufen nicht mehr nachhauſe zu kommen Die
Leute von Unyamnezi ſind jetzt recht wohlwollend und conlant
gegen die Weißen dank dem Durchmarſch der kleinen Truppe
on Emin Paſcha Wo Stauley z B ſich tüchtig ſchlagenAnßte paſſirt Wanne tauſtandstos Das Bewußtſein daß die
gefürchteten Watakt Beide im Lande ſind macht die

Leute recht gefällig und zuvdorkömmend gegen Europäer aber
aumaßend gegen Araber Ein Uſkumaträger in einer enro
päiſchen HKaragwaner geht keinen en mehr aus dem Wege
Bang Bataki, Kinder der Deutſchen d abor i der eheialige

Seinnent das Feld räumen
u wohl über die fernere Swendug des d ajors

v Wiſſfmann im Reichsdienſt noch keine genaue Nachricht vor
ſo iſt doch kein Zweiſel daßzer mag er nun die ihm zu

unter allen Um

ſegt

gedachte Stellung annehnten oder nicht
ſtänden ſeinen Plhaun den erſten deutſchen Dampfer
auf dem Victoria Nyanza zu ſchaffen ausführt Die
Engländer ſcheinen zurückhakten zu wolken angeblich weil die
Trägerlöhne von Mombas nach dem Jnnerr augenblicklich zit
hoch ſind wahrſ ſche einlich wobl weil ſie mit den Sammlungen
noch ſehr weit zurck ſind Für die deutſcheu nialfreunde er
wächſt dadurch die VBerpfli chtung mit allen Mitteln dahin zu
ſtreben daß ſowohl die Geldſammlung fortgeſetzt als auch die
Ausrüftung von den Fabrikanten gelieſert werde

Der auf der Werft von Janßen und Smilinsky zu Ham
burg im Bau begriffene Wiſſmann Dampfers für den
Viktoria Nyanza S ſeiner Vollendung entgegen und ſoll ver
trag mäßig am 29 April äbgeliefert werden Die ſämmtlichen
Theile des Fahrzeuges Spanten Platten Deckstheile werden ſoberichtet die Kreuzztg aueitander gebracht die Keſſet eingepaßt
und ebenſo die alen eingeſetzt Später nachdem das Fahr
zeug ſeinen Namen exhalteir hat wird doſſelbe wieder auseinander
genommen und die einzelnen zuſammen etwa 120 Tons ſchweren
Stücke deſſelben werden verpackt und mit der erſten Dampfer
d an ihr Ziel befördert werdem Die Zuſammenſtellung

des Booles an Ort und Stelle erfolgt durch deutſche Handwerker
die zu dieſem Zweck angeworben ſind

Die Köln Volfe za meldet daß die nie derzheiniſchen
Tabakbaunern einen Tabakverein in der Form einer ein
getragenen Genoſſenſchaft gegründet haben Die konſtituirende

finde an 2 April zu Xanten ſtatt Die
Geſammiternte ſolle an einer Eentralſtelle fermentirt und verkauſt
e

er rn Korreſp bezeichnet d die anehe wotitenS olge Kaiſer Wilhelm ſoeben eine Geſchlch des
Wilhelm N vollendet habe als lediglich Leſunden

nach welcher
Nederiande beſüchen

Kaifers
der Kaiſer im Mai die Königin der

werde
Aus Londen die man uns über die 3aelege

nahme eines deutſchen e ehe die auf de
chilentſche Flatte und wyrwrhanſchreiten des engliſchen Geſchwaders de n ebruar über

fielen zwei zur Oppoſitionspartei gehörige Dampfer das deutſcheS ad von Bremen welches mit einer Ladung Kohlen
von hat in Neuſüdwales in einem kleinen gute
Hafen in der Nähe von Coquimbo angekommen wardaſcibe ihnen in nördlicher Richtung zu folgen Da
England während der Dauer der gegenwärtigen Unruhen in

Chili mit dem Schutze der deutſchen Jntereſſen daſelbſt betraut

iſt n Weſt v das dere e tn de Wiean Verf o räu pfer reWien bl o an ehe e
Neuſtrelis 29 n Dig e eregh uud die Er

wo h in deu nächſtener ee i iteldöcher hin t Monte
werden ſoll

Dort n März Amden Serg a V W rWut n Whunt de d u J T
ennga und e Erndidernng auf Reden der

erteie Verſammlung war von ungefähr tauſend Verglente

uc
Köln 30 März Der ſoeben i ab e e

deſtfäliſche Bäckertag beſchloßm en alsdann das e en
n er Bä er Bee F cher der t z ß wer wie an

er neueſte nzeiger veröffer t g r jetzt arbeitsloſen Geſellen BeGeſeen und Verd e i e Se t atte e a aren Köln T Duisburg
ſenn des Reich e uge e n 1 Aachen u a Städ1891/92 das e atte n leihe s

des Keich es der Rat r
erlin 28 März S M Aviſo Viel

Korvetten Kapitän Laväud iſt am 25 von
Zwecke der Verwaltunge e

Neicheeſenbadnen und i das Geſetz gegangen und geſtern in Gibraltar angelmne

JSÜJ J J C c O D D èGin S e Lenttardigo e warrs
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DVingang sämmtücher Wenheiten in der Special Abtheilung für

Geurdinen
in durchaus haltbarer Qualitat zarter Appretur und za sehr billigen fesven Preisen

PDuglische Tüll Gardinen
Meterweise in Weiss u Creme

90 115 em breit das Meter Mark 0,35 40 0,45 0,50 0 90
115 125 cm breit das Meter Mark 0,40 0,45 0,50 0,60 1,20
130 150 em breit das Meter Mark 0,70 0,75 90 1,00 1,50

Abgepasst in Weiss u Creme
S Müägellänge ,20 Mtr Breite 120 130 cm das Fenster Mk 8,50

Flägellänge 3,65 Mtr Breite 130 155 cm das Fenster Mk 26
HBHägellänge 4,10 Mtr Breite 158 220 cm das Fenster Mk 30

Pilet Guipure Gardinen IHandarbeit
mit Congress Stoff verarbeitet das Fenster v 18 20 24 60 Nark

J Vorgardinen Vitragen Weiss u Creme
Englisch Tüll 60 100 cm br das Mtr Mk 0,20 0,25 0,30 1,20Gestickt Tüſi Crochet 70 100 em br das Mtr Mr 1 65 2 25

Gestickte Tüll Spachtel 75 em breit äas Ieter M 1180 225

Dugl Tüll Lambreguins
Weiss u Creme 139 160 cm breit das Stück Mark 0,75 2,50

Congress Stolfe
Glatte Congress Stoffe Weiss u Creme Breite 105 110 em

das Mir 40 50 65 u 75 Pf Starkfädig Camilla Mtr 75 120 Pf
S Gestreifte Congress Stoffe Weiss u Creme Breite 105 110 em

das Mtr 60 75 120 Pf Starkfädig Camilla Meter 1,15 1,60
Gestreifte Congress Stoffe mit Bunt durchbrochen Mtr 1 20 80
Congr ess Läntfer Stoffe Breite 35 45 u 60 em AMtr 75 00
Congr ess Zwischensätze 10 15 u 20 cm hbr Ltr 25 40 t

CGestickte Schweizer Gardinen
Meterweise in Weiss

Gestickte Mull Gard m Tüllkante 125 em br Mtr 1,20 1,75 J
Gestickte Tüll Gard m Mullauflage 125 cm br Mtr 1,80 2,40

Abgepasst in Weiss
Gestickte Mull Gard m Tüllkante das Fenster v 14 32 Mk
Gestickte Tüll Gard m Mullauflage das Fenster v 20 36 Mk
Gestickte Tüll Gard ohne Mullaufſ I das Fenster v 27 36 Mk

Oreme Spachtel Gardinen
mit reicher Spachtel Stickerei auf Tüll das Fenster 27 30 65 Mark

Ktores in Weiss Oreme und Bunt
Pngl Tüll Stores 125 155 cm br 300 320 Ig d St 2 3 42 7,50
Creme gestickte Tüll Spachtel Stores d St M 20 30 45
Bunt bedruckte u bunt gestickte Tüll Stores d Mt M 10 35

Englische Ansatzhorten Quetschfalten

Weiss u Oreme 30 45 em breit das Meter 25 30 35 40 70 e
Weiss u Creme Gardinen Spitzen 9 15 18 em br Mtr v 30 Pf

Gardinen Halter Weiss Creme u Bunt
ohne Quasten das Paar 15 100 Pfg mit Quasten das Paar 0,75 1,75

Piqué I Waffel Bettdecken
Weisse Waffel Bettdecken das Stück Mark 2 2,50 3 4 6Weisse Piqué Bettdecken mit Handlanguetten das St 6 30 13
Buntfarbige Bettdecken in aparten neuen Varbonstellungen und

reichhaltiger Musterauswahl das Stück MK 2,50 3 75 4,50 16,50

Dichte Stoffe für Rouleaux und Zuggardinen

in Weiss Oreme und bunt in reicher Auswahl und allen Breiten

Dlsässische Bunte Gardinen Stoſſe
Fine grosso Partie 84 cm breite Oroisé à Mtr 40 45 50 u 60 Pf
J Eine grosse Partie 84 cm breite Granité à MAtr 70 80 u 90 Pf

Zweiveitig bedruckte Granitée s
120 cm breit schwere Stoff zu Gardinen mit herrlichen Effecten

à Moter 1,75 Nouheit

Wolle Portieren Tischdecken Deppiehe
in grosser Auswahl neuester Muster
u

Mohair Plüsch Tischdecken 150 X 150 gross Mk 13,50

Als besonders preiswerth empfenlen wir einen grossen Posten angesammelter

Gardinen Rester
ausreichend für 1 2 3 und 4 Fenster

Für den Inſeratentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


